
   

 

Grfcheinungstage :

6 wertvolle (bratisbeilagen umfonft

 

::' Montag, Mittwoch, {Freitag unb Sonnabenb abenbs ::

für bie ‘Ubonnenten hinau: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spielunb Sport“, „tjanbel unb Manhel“, „‘5er unb Sorten“
„Deutfche Mobe mit Schnittmufterbogen“, „Der bausfreunb“.
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huhceitctflco huhlikutinnourgun für

frei ins baus vierteliährlich 80 ‘Bf., burch bie ‘Boft beaogen 1 Ml.

! bie

(Dröfaere Snferate ober Mieberholungen entfprechenber Rabatt.

Uhonnementspreis :

tBreife für Snferate:
fünfgefpaltene ‘Betitaeile ober beren ERaum 20 gitfg.
‘Jietlameaeile 40 ‘Bfg. Botal=3nferate 15 iBfg.
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- Telefonruf llr. 15 - l

 

Söuntag, ben 8. Mai 1910
 

Der heutigen Stummer unferer 3eitung liegt bas
wöchentlich achtfeitige alluftr. Unterhaltungsblatt bei.
 

Hometenarvetfel.
((«bereimte Mochenplauberei.)

_ 92a, maß benn nun, ihr Unglücfßpropheten, — Die ihr
vangeouns machtet mit bem Rometen? Gr iolIte
uns bre Grbe einrennen, — Die ganae Giefchichte folIte ver-
brennen, —— Die Menfchheit erfticlen an giftigen Safen. ——
Schon hörte man bie sBofaunen blafen -— Des lebten grauo
figen Meltgerirhts —— Unb nun rvirb’s bamit tvieber nichts.
—-— Buerft vernahmen mit freubigem Sinn — Mir, bafa ein
Rometenfchrvetf fo bünn — Ilnb fein in feiner ganaen
Struftur, — aus trieb’ er moberne Rörperlultur. -— Drum
tr'oftete uns bie Miffenfchaft. —— 8mm, tprach fie, rverben
mit volIer Siruft— Der Schweif bes Rometen unb unfre
(Erbe —— 8ufammenftof3en, boch fonber iBefchtverbe — Mirb
lehtere fröhlich von bannen fliehen, —— Der Schweif beä
Rometen rvirb fich veraiehen —- Unb fich in fleine Monte
löfen. — Mir bleiben verfchont von allem EBöfen. —- Seit
fteht atvar im Mai ber 8ufanunenftofa, —— E‘g’eboch fvnft ift
rvtrflich tverter nichts los. —- Seht aber hören noch beffere
Runbe —-- Mir aus unfehlbarem Selehrtenmunbe. —-— Der
Rometofomrnt garnicht an uns heran, —— Meit von ber (Erbe
führt ihn bie SBahn. —— Das ilinqt recht erfreulich, boch
frage ich nun: —- Mem folI ich glauben? Maß tvirb er tun?
—- So feft ich ber Mtffenfchaft berirau’, — uns biefem Di-
lemma tverb' ich nicht fchlau. —— 28er hat nun richtig bo-
rechnet bie Dahn? —— bin rvelche Meinung flammr’ ich mich
an? —— Da beibe nicht Eönnen haben Siecht. -— So bleibt bie
.‘Befürchtung, bafa beibe ichlecht —- («Berechnet haben unb bafi
ber Romet —— SRur nach bem eigenen Ropfe geht, —— II-nb
er uns mit biefem lura unb flein —— 8erftöfst, tvie man'!
uns tvill propheaein. -— (Es mirb mir alles atveifelhaft, —
Der allem bu felber, o Miffenfchaft.

flotales unb Mobinaielles.
J (Der Hadpbrud’ unferer fämtlichen (Driginal—llrtifel ift nur mit

vollftänbiger Quellenangabe geftattet). °

Marmbrunn, ben 7. Mai 1910.

* Rronprina l{yriebrich Milhelm von iBreufaen voll-
enbete am geftrigen 8reitag, ben 6. Mai, fein 28. Bebenss
iahr. Qlus biefem ‘Unlafa hatten bie öffentlichen (bebäube
{flaggenfchmucl angelegt.

“ 2öiähriges Deftehen ber Diatoniffen-Station in
berifchborf. 21m Mittwoch, ben 11. Mai, finb 25 Sahre
verfloffen, bafa bie erfte Dialoniffin in unfere Rirchgemeinbe
nach gerifchborf tam. ‘Uus biefem anlafa finbet am ge-
nannten Iage nachmittags 4 Uhr eine Derfammlung in
(Ernft's (Safthof au berifchborf ftatt. Ubenbs 8 Uhr wirb
in ber hiefigen evangelifchen Stirche ein Uhenbgottesbienft
abgehalten, in bem ber Dorfteher bes Dialoniffen-Mutter=
haufes au grantenftein, berr *Baftor ‘Betran, bie SBrebigt
halten wirb.

-ch. Subiläum. Der erfte EBranbmeifter ber hiefigen
freiwilligen geuerwehr, 5err Beberiaufnnann (Zart ‘Büchler,
feierte am geftrigen greitag fein aehniähriges SBranbmeifter=
Subiläum. Qlus biefem ‘Unlafa wurben bem hochverbienten
Subilar aahlreiche (Ehrungen auteil, bie von {Siebe unb Mert-
fchätaung aeugten, beren fich berr ‘Büchler allfeitig erfreut.
(hana befonbers ehrte bas {feuerwehvfiorps feinen verbienten
Branbmeifter, inbem ihm vom Dorftanbe ein prachtvolles
Raiferbilb in gefchnitatem biahmen, mit Eeuerwehrslfmblemen
veraicrt, glüclwünfchenb überreicht wurbe. Qluch wir entbieten
unferen (blüclwunfch unb fügen ben Munfch hinau, ßerrn
‘Büchler noch recht lange Sahre an ber Spitae ber hiefigen
freiwilligen {Feuerwehr au fehen!

* 3um Uusbau ber (Eleltrifchen Marmbrunn-lbiers=
borf. Das SBrofett ber 5irfchberger Ialbahn hat eine wich=
tige c{’‚örberung baburch erfahren, bafa ber Rreisausfchufa ber
(befellfchaft bie OZhauffee Marmbrunn „(Eiersborf aur üührung
einer eleltrifchen Dahn aur Derfügung geftellt hat. Das
‘Brofett wirb von ber (befellfchaft mit gröfater SBefchleunigung
bearbeitet. Die inbetracht lommenben (bemeinben haben be=
reits bie unterlagen für bie Dewilligung bes (barantiefonbs
in ben äänben.

* Der Sängcrbunb im Melengebir e ‚hält morgen,
Sonntag, nachmittag in 3illerthal im „Söote 3tllerthal“ feine
bauptverfammlung ab. ‘Un bie gefchäftlichen Derhanblungen
fchliefat fich eine Maffenslbefangprobe ber für bas Bunbes‘
feft birfchberg beftimmten üeftgefänge unter ßeuung bes
Dunbes-Dirigenten, Behrer Scharf. .

" Megeverbefferun . (Einer burchgreifenben Derbeffeo
rung follen bie vom Ro elfall über bie „3uclerfchale“ nach
tliiebertSchreiberhau unb vom Rochelfall nach ber beinaela
baube führenben Mege unteraogen werben. (Entfprechenbe

 

 

 

hat wuruhrunn unb älcngcgucb.
I Telegramme: Nachrichten

 28. Üahrguug
 

Summen finb hierau fowohl von ber Ortsgruppe als auch
vom Sjauptvorftanbe bes üiiefengebirgsvereins bewilligt warben.
Die Megemariierungen follen revibiert werben. {für üieparatur
ber vorhanbenen unb Qlufftellung neuer Bänle wurben
200 Marf bewilligt. Mehr Dante als bisher follen bie von
hier über bie 2llte unb Elteue fchlefifche Daube führenben
Rammwege erhalten.

* (brenabienfliegiment Rönig Milhelm l. Biegnig.
Dieienigen Unteroffiaiere, Mannfdwften unb EBeamte, weld)e
1860 mit bem 1. unb 2. Dataillon von SBofen nach Siegnita
eingerüclt finb, werben aufgeforbert, ihre genaue QIbreffe bem
{Regiments=(5efchäftsaimmer anaugeben‚ ba bas ‘Regiment be=
abfichtigt, biefe “Beteranen aum 50:fährigen (‚barnifoniubiläum
am 5. unb 6. Suni einaulaben.

* (braf 3eppelin in Schlefien. 3u bem geplanten
Defuche bes Srafen 3eppelin in Schlefien mit einem feiner
8uftfchiffe wirb von- auftänbiger Stelle gemelbet, bafa bisher
nur erwogen worben ift, ob man nicht ‚aus fahrtechnifchen
(brünben bie üahrt nach Dresben über Oberberg mit Dora
teil gehen laffen folle. {für bie Üahrt läme bas Buftfchiff
„Z 7“ inbetracht. Bis aur Stunbe fteht näheres über bie.
üahrt noch nicht feft. —-— an ber Dorexpebition nach Spity
bergen für bie 3eppelin=ißolarfahrt, auf ber bie Derwenb=
barfeit von Buftfchiffen für bie antarftifchen üorfchungen er:
probt werben foll, nimmt mit bem ‘Brinaen beinrich von
‘Breuben, bem (tSrafen 3eppelin unb bem (beheimrat ‘Brof.
bergefell auch ein Schlefier, (Braf Dtto v. 3ebli'h‘=Irü31ct)1er - -
in Schwentnig teil. Die Dorbereitungen für bie (Erpebition
finb nunmehr naheau 'abgefchloffen. (braf 3eblih wirb bei
biefer (Erpebition feine befonbere qumerifamleit auf bie (Er:
forfchung ber Iierwelt richten.
M
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bermsborf u. R. Sn ber am 4. b. M. im tjotel
„aum Derein“ abgehaltenen Sigung bes Schulvorftanbes
bes (befamtfchulverbanbes germsborf wurbe u. a. bie Schuls
laffenrechnung pro 1909 aur Dorlage gebracht. (Es betrug
bie (Einnahme 21.284,66 Mi. unb bie Qlusgabe 14,917,91
Mart, fobafa ein Deftanb von 6366,75 Mf. verblieb. an
Schulfteuern hatten pro 1909 aufaubringen bie (bemeinbe
12100 Ml. unb bas (but 1437 Mt. 3ur ‘Brüfung ber
Schuliaffenrechnung wurben bie Shulvorftanbsmitglieber Silofe
unb Schönbach gewählt. Die erfparten (Selber finb ainsbar
angelegt unb fallen evt. für aufaerorbentliche Qlusgaben in
biefem Sahre SBerwenbung finben. Snfolge eines vor:
liegenben antrages befchlofa ber Schulvorftanb nach längerer
Befprechung bes ‘Untrages bie iährliche Sliemuneration für
ben Schultaffenrcnbanten auf 125 Mt. feftaufetaen. 3u
einer weiteren (Erhöhung lonnte fich ber Schulvorftanb in
‘Jiüclficht auf bie ohnehin fteigenben Mehrausgaben für
Schulawecle nicht entfchliefaen.

Schreiberhau. (Ertappt wurbe von ber hiefigen ‘Boliaei
ein Mann, welcher über 400 Ml. einer Dame geftohlen
hatte, als er eben im SBegriff war, bamit abaureifen. Der
iBetrag wurbe in feinem Schuh verfteclt aufgefunben, bis
auf einen ileinen 91usfall, wofür er fich Uhr unb ‘Ring ge=-
tauft hatte. Der Dieb wurbe in bas ‘Umtsgerichtsgefängnis
bermsborf u. R. eingeliefert.

birfchberg. Dei einem am Simmelfahrtstage auf bem
Rommunalfriebhof ftattgefunbenen iBegräbnis ftellte es fich
heraus, bafa ber lotengräber ben von bem Derftorbenen
feineraeit angetauftan ‘Blata neben feiner erften Shefrau mit
bem ‘Blatae eines anberen verwechfelt unb fo bas (brab an
an einer falfchen Stelle ausgehoben hatte. Um bie banb-
lung nicht au ftören, wurbe ber Derftorbene vorläufig auf
ber fremben Stelle verfentt. —— Morgen, Sonntag, finbet in
ber Iurnhalle bes Männer ßurnvereins, SBergftrafae, vor:
mittags 11 Uhr eine (bauvorturnerftunbe bes ‘Jiiefengebirgs-
Iurngaues unb nach berfelben Defprechung im „lbolbenen
Greif“ ftatt.

g huren, ms»-

 

Rrummhübel. Die Bieferung einer generlöfchfpritae
im Merte von 900 Mi. wurbe bem Sprigenfabrilanten (Ewalb
aus Rüftrin übertragen. Diefe c{sirma ift verpflichtet, in
6 Mochen bas neue {feuerwehrgerät au liefern. Die awei
alten ausrangierten Spritaen hat ber Schmiebemeifter 55err
Ubolph angetauft.

Mauer. Durch bie anhaltenben biegengüffe führte ber
Dober Donnerstag gewaltige Maffermengen. Die Steigung
betrug bis l‘/‚ Meter. Die für ben Ialfperrenbau aufge=
ftellten eleltrifchen Motore in ben Steinbrüchen ufw. mufaten
in Sicherheit gebracht werben. 21m Ralifteinbruch awifchen
ber tjalteftelle Mauer unb ber Sperrmauer, wo ber äufa-
weg aur Sperrmauer vorbeiführt, löfte fich aus bem burch
bie SRegenmaffen burchweichten (berölle ein gegen 50 3entner
fchwerer SBlocl unb ging auf ben Meg nieber, aum 031ücf
ohne befonberen Schaben anaurichten.

Bleichenbach. (Eine ungewöhnliche Rraft in ber Giro
tragung von Schmeraen aeigte ein Steinarbeiter auf ber
Station Gönabenfrei. Sn feiner (Eile, ben nach üieichenbach
fahrenben 3ug au befteigen, glitt er an ber üiampe bes
SBahnfteiges aus, wobei ihm eine fchwere eiferne üiamme
auf bie c{singer ber linfen tjanb fiel unb ihm bas vorbere
(blieb eines Eingers glatt abfchlug unb noch awei anbere
Einger vollftänbig aerquetfchte. Dhne eine Miene au ver=
aiehen, fteclte er bas abgefchlagene (‚blieb in bie Iafche.
Dei einem aweiten ginger wollte er fich fpäter im Dahns.
” ihm J2in_-9.‘s‚nuclraritreigenem.„t_i„nc.r_be._ _‚felbftnoch ben

herausragenben aerfplitcerten Mittettnvchen heraesacehcn', van,"—
wigrbeb er baran verhinbert unb in äratliche Dehanblung
ge ra t.

König Gduard von England gestorben.
Eine ecfchiitternbe Runbe bringt ber Zelegraph aus

(Englanbs hauptftabt:

20nbon, 7. Mai. Rönig übuarb ift
tura narh Mitternacht, 12 Uhr 15 Minuten,
an ben Eolgen eines fchweren Bronchiala
latarrhs uerfchieben.

Ueber bie (Erfranlung, bie ben fo fchnellen Zob bes
5errfchers herbeiführte, wirb gemelbet:

finnbon, 6. Mai. Rönig (Ebuarb ift ernftlich erlrantt.
(beftern abenb 6'. Uhr wurbe über ben 05efunbheitsauftanb
bes Rönigs ein erftes öffentliches SBulletin ausgegeben,
welches befagt, bafa Rönig QEbuarb an einer fchweren
SBronchitis leibe unb feit 2 Iagen bas 3immer nicht ver=
laffen habe. Der britte erat, ber bas Dulletin unteraeichnete,
ift ein Speaialift für Eungenfraniheiten, ‘Jiobert'D'ouglass
Tsowell. Die Nachricht von ber (Ertraniung bes Rontgs hat
in Bonbon grofae SBeunruhigung hervorgerufen. Seit 23er:
öffentlichung bes Dulletins hat fich eine grofae Menfchen=
menge vor ben Zoren bes Duclinghamäßalaftes angefammelt.
Um 11 Uhr veranftalteten bie Blätter Sonberausgaben.
Die Iheater wurben vor Schlufa ber Dorftellung gefchloffen.
Sn einigen Theatern ftimmte bas ‘Bublilum bie 9iational=
hnmne an. Der ‘Brina von flBaIes verbrachte ben üieft bes
Iages im föniglichen ‘Balaft unb ift erft in fpäter. 21benb=
ftunbe nach feinem ‘Balaft aurücfgetehrt. Die Röntgen, be=
gleitet von bem ‘Brinaen unb ber ‘Brinaeffin von (brcechens
lanb, traf geftern abenb auf bem Diltoriabahnhof ein unb
wurbe von bem ‘Brinaen unb ber ‘Brinaeffin von Males
empfangen. Die Rönigin begab fich fofort nach bem Schlofa
unb hat längere 3eit am SBett ihres trauten (bemahls ge=

weilt. 91m fpäten Uhenb trafen auch ber Söeraog unb bie

Sieraogin von üife, ber Schwiegerfohn unb.bte Iochter bes

Rönigs, fowie ber beraog unb ‚bie beraogm ‚von Iecf ein.

Der Beibarat bes Rönigs, ürancrs Bahn, ift bie ganae macht

über beim Rönig verblieben. Die Strafaen in ber Umgebung
bes töniglichen ‘Balaftes finb mit Stroh belegt werben, um

iebes (beräufch von bem Rranlen fernauhalten. Die letatere
Mafanahme hat beim ‘Bublilum einen grofaen (Einbrucl her=
vorgerufen.

ißaris, 6. Mai. Der „Matin“ erhielt um 1,10 Uhr
morgens aus ßonbon folgenbe Depefche: Die Nachrichten,
bie feit Mitternacht umlaufen, lauten mehr unb mehr un-

günftig. Der ‘Brina von Males ift aus feinem ipalaft in

fpäter 2lbenbftunbe in ben Dudinghamäläalaft auruclgelehrt.

Die Derfchlimmerung im Definben bes Rom s hat fich im

Baufe bes geftrigen Nachmittags emgeftellt.’ orgens nahm
ber Rönig noch Qlubienaen entgegen. Die Unnahme, bafa

bie Rönigin 2llexanbria aus ‘Unlafa ber Sriranlung ‚bes
Rönigs telegraphifch nach Bonbon berufen fer, ift allerbmgs

nicht richtig. Shr (Eintreffen in Bonbon trifft vielmehr au-

fällig mit ber (Ertranlung ihres (bemahls aufammen.

 



.. _ wöchenri'mbfchau.
Ser bieichßtag i{t nunmehr an Den Seitluß feiner Sef'

fion gelangt; er mirD tatfächlich noch bor S‚ltfingftenufeine
erbeiten beenDigen. Saß i{t freilich nur DaDurch ermogiidft
morDen, Daß Das?) hohe Sang eine {einer michtigften erbeiten
unerleDigt biß aum Serbft liegen läßt.

Sie Sertaguiig Der üertgumnihßfteuer
ift ia im übrigen nicht geraDe überrafchoenD etommen: Wie
äßarteien Deß Sieichßtageß haben {ich im rinaib {ur Die
Mertaumachßfteuer außgefprochen, aber gegen Die üorm Der
borliegenDen Sefeheßborlage traten Doch mehr unD mehr bon
allen Seiten {o erhebliche Sebenten herbor, Daß eine {chnelle
(Einigung nicht geraDe mahrfcheinlich mar. Sie _Schmierig-
feiten beftehen in Der .föauptfache Darin, Daß Die Sorlage
nicht nur Den unberDienten, {onDern fch'lechthin 1eDen übert-
aumachß gleichmäßig befteuert. Sie Mittel, bwfe Unucgeü-
tigteit außöugleichen, {inD aber mit 10 ffhtoeren Umftanb'
lichl‘eiten unD Störungen DerbunDen, Daß Der biiißennauß
Der Steuer bielleicht gana Dabon beraehrt merDen murDe
Ser Seniorentonbent Deß Sieichätageä hat offenbar Die
fchmeren flieDenten richtig gemürDigt unD Deßholb 881i. ge-
fchaffen, um in SerhanDlungen mit allen beteiligten Sireifen.
Die f. Bt. Der Damalige EReichs’afchatsfefretär SnDom ber-
{mochen hat, neue Mege au finDen, Die an Dem allgemein
alß miinfchenä’smert anerl’annten Biele führen follen. Sa. 1a
Daä Seien rüctmirtenDe Sf’raft erhalten foII‚ gehtDem Steiche
Durch Die Sertagung nichtß berloren. 8namifchen mirD
Dann ia mohl auch Der

Stumpf um Die hreufzifche ESScihfreform 4
auf irgenD eine Meife an (EnDe getommen fein. Ueber Das
Mie i{t man {ich freilich noch immer nicht tlare Man nahm
aunächft ohne meitereä an, Daß Die Kionferbatiben im Ser-
ein iuit Den {Greifonferbatiben unD Stationalliberalen Die
SorIage in Der Dom Serrenhauä geftalteten äorm annehmen
mürDen, auch Die „Sä‘reuaaeitung“ hatte {ich auf Diefen
StanDnuntt geftellt. SteuerDingß merDen aber. auß Dem
fonferbatiben ßager gemichtige Stimmen laut, Die mich ‚auf
Die Möglichteit Der entgegengefeßten Saltung hinmeifen
unD aum minDeften forDern, Daß Die SBreffe fich borolaufig
nicht feftlege. (Ein Scheitern Der Sortage i{t alfo. immer
noch mahrfcheinlicher alä Die annahme. Stellen {ich aber
Die Ronferbatiben auf Die Seite Der Mittelnarteien, fo_ folI
Das Bentrum nach Mitteilungen angeblich eingemeihter
ßeute Die leficht haben, Den Spiß umauDrehen unD mit
{Dilfe Der Sinten fegt Die Direfte unD geheime Mahl Durch-
auDrücfen. Senaueß meiß freilich noch SRiemanD. bielleicht
Die S.Bartei-en {elbft nicht. Man mirD {ich borDerhonD alfo
immer noch in SeDulD {a{{en unD marten müffen.

äluf Dem Sebiete Der außmärtigen sISoIitit hat Die ab-
gelaufene Moche menig neueß gebracht. Son üntereffe für
unß ift hier mohl nur

Daß ißtogruuim Deß italienifcheii finbinettß,
Das Der MinifterpröfiDent ßnaaatti bor Der Senutierten-
fammer entmicfelt hat. Maß 6err Euaaatti beaüglich Der
inneren s.Bolitit {agte‚ i{t auch menig bemertengmert. ällß
Ghef eineß Rabinettä, in Dem bier Sarteien bertreten {inD,
hat er eben nach allen hier Seiten hin Serbeugungen ge-
macht, feDem ettmaß {EreunDIicheg gefagt unD alle; ber-
mieDen, maß irgeanie Die Stimmung berfchärfen oDer
berDerben tönnte. fliücthaltlog mar er alIerDingg in Der
SehanDlung Der außmörtigen sIßolitit. .‘öier hat Der alte
granaofenfreunD 'empfuiiDen, Daß Die ‚‘BerbünDeten blnfnruch
auf eine nicht mißberftänDliche aleußerung hatten. Uni) fo
fprach er nicht nur bon Der feinfmerftänblidien Rontinuttät
Der Sreihimbenomäg, f.onDern ermähnte auch auäDrücl‘lich
Den mefuch Des „eminenten“ Deutfchen flieichäfanalerg unD
Den ‚'fßr'iefmechfel amifchen blehrenthal unD San Siuliano.
Staturlich {brach er Dann auch bon Den Dortrefflichen 23e-
3iehungen 3talienä au allen anDeren Mächten, aber Der
Srun-Dton mar Doch mit Der EBetonung Der Sreibuubänolitit
gegeben. .

Ser Stumpf gegen Die florDe
i{t in (EnglanD bißher um feinen Schritt meiter gefommen,
Ia man geminnt immer mehr Die lieberaeugung, Daß Die
ganae Se{chichte auf ein Scheingefecht hinaußlänft. Sie
Siefolutionen Der fliegierung, Die Dom Unterhaufe ange-
nommen {inD, merDen balD an einem (Defeßentmurf ber-
arbeitet mieDer an Die Sberfläche fommen. Menn Der (Ent-
murf Don Den Semeiuen angenommen, Don Den florbß aber
permorfen morDen i{t, fo milI man eine allgemeine bib-
itim'mung mit 35a unD Stein über Diefen Giefenentmurf her-
beifuhrem Wun umfaffen Die Seto=9iefolutiouen aber amei
munfte, Die Den eingnDer an trennen {inD, nämlich Da?»
Setorecht in 8inanafragen unD Daß fogenannte legiälatibe
25cm. Man mußte alfo eigentlich amei {fragen Dein flanDe
unterbreiten. aufmelche Der einzelne iBiihler mit S‘c‘a unD

Täieöergefimöen.
Roman Don Ollariffa ßohbe.

41) Wachbrud verboten.

. Sohumm {aß noch immer mit berhülltem Gieficht. Sßlöß-
lich fpraug fie haftig auf.

„36) fann nicht hier bleiben, ich fann bon ihm feine
Mohlttat annehmen —— la{{en Sie mich gehen!“ rief fie
erreg .

„Mohin?“ fagte äräulein Menaei ruhig. „Mohin
mollen Sie? gaben Sie vielleicht SerinanDte, EEreunDe hier,
bei Denen Sie lieber {iinD, alß bei mir? Sann merDe ich Sie
feinen DIugenblicf aurücthalten —“ .-

Sohanna {auf {töhnenD auf Daß Sofa aurüct, große
Sräneutropfen entroIIten ihren Dingen.

„36) habe niemanD, nienianD auf Sotteß meiter Meitf"
flüfterte {ie.
= {fräulein Meuael fchlanf ihren blrm um Die bebenDe
Seftalt unD aog {ie fanft an fich.

. .‚erme unglücfliche grau,“ {agte {ie Iiebreich, .‚menn
Dem {o i{t, marum mollen Sie Denn Menfchen aurüctftoßeu,
Die Sie lieben, Die Shneu ihre {gürforge entgegentragen,
Die Sie bitten, Diefe Sorge, Diefe Siebe anaunehmen? Sott
mill Sie retten, liebeß fitnD; nicht eineä Menfchen Mohltateu'
nehmen Sie an, {onDern Sotteß, Der Die Menfchen nur an
Qlußführern feineß Millenä macht, Der Die Schritte Der-
iungen .‘öelbig au Shnen leitete, um Sie au retten. Stoßen
Sie Die .‘öänDe nicht aurüct, Die {ich ähnen helfenD entgegen—
ftrecfen -— Danfen Sie Dem allliebenDen unD {chönfen Sie
neue .‘öoffnung fürß geben — (Er, Der Sie vom blbgrunDe
sog, mirD Sie auch meiter behüten.“
‚t. äohannaä tränen floffen reichIicher, ihr ganaer S'iörber
‚erbebte im Schluchaen. —- .. . .
' „S, menn ich eß glauben fonntel" rief {ie {chmeralich
„Sich, halten Sie mich nicht „fur fchlecht, halten Sie mich
nur für Daä elenDefte, nnglucflichfte Sefchonf auf Sotteß
ErDboDen, Daß an altem ameifeln gelernt hat, an allem, an
(Bott, an SugenD, an Mahrheit —“ . y
r „ermeß 9inD,“ rief gröulein Menael milD unD Drüctte
fie noch fefter an ficb. „Sie merDen mieDer glauben lernen:
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mein an annooriei'i' höttei am? eine foTCBe Miniman; ‘
mürDe feine gefeuliche Strafi haben. Sie mürDe nur ber-
binDlich fein, wenn beiDe sltcirteien Don S.ilnfang an Darin
übereinftimmen. {ie alß berbiuDlich anauerfennen. Sqran
i{t aber mohl nicht an Deuten. 65 mirD ebenmeiter nichts
übrig bleiben, alß in nöchfter Beit mieDer au einer bieumahi
an fchreiten. UnD maß Danagh gefchehen mirD, Dariiber
braucht man {ich heute noch nicht Den Siepf an aerbrechen.

t

Die Eagespolitih.
JnlanD.

.. Sie Mahlprüfungen Der Dieichßtageß. Zn Der Mahl.
Drufungßtommiffion Deß Steichätageß {telIte Der Mortfiihrei
Der fortfchrittlichen iBoltßbartei Den 2tntrag, fämtliche noch
in Der Rommiffion aur fßrüfung befinDlichen Mahlen en
bloc ohne meitere iBriifung für gültig an erflären, Da Die
Rommiffion {ich Den QInfchauungen Deß s‚{Sleniimß an fügen
habe unD nach Den iüngften Sorgöngen im {Blemun tein
8meifel Daran befteht, Daß eß überhaupt feinen Serftoß
geben fann, Der {tart genug möre, um anr Raffierung einer
älBahl einlaß an geben. Ser antrag murDe ieDoch Don Der
Rommiffion abgelehnt, augleich aber be-fchloffen, in meiteri
SerhanDlungen borlöufig nicht einantreten. fonDern biä
nach Der Sertagnng Des”; äReichätageß an marten unD Dann
Don neuem an beraten, maß in 8utunft au gefchehen habe.

Balkanftaateii.
‚ Sur ßagc ciuf Rieta. Sie fretifchen Mitglieber Der

griechifchen mationalberfammlung {inD ent{chlgffen, Den
Schmnr Der Srene für Den Qönig bon Sriechenlanb au
leiften. Sie Mehrheit ift Der anficht, Daß Den Mufelmanen
bolIe Ereiheit in Diefer fllngelegenheit gegeben merDen müffe
Sie Qreter merDen feine albgeoaneten nach Der Ramme:
entfenDen unD {ich Dem Mortlante Der Stote fügen, ‚melchc
am 12. Sebruar veröffentlicht morDen i{t unD morin Die
Schnßmächte Die Qreter anfforDern, auf ihre blbficht, 9th-
geoanete' an entfenDen, au beraichten. ‚Man hofft, Daß nun
enDlich Die Stuhe auf Rreta balD mieDer her eftelIt {ein
mirD. 3eDenfall3 i{t man in Sriemenlanb Der nficht, Die
Rreter Durch unnötige Sorfihriften unD üoiberungen .nichi
au beengen, {onDern ihnen Die größtmögliche {stemmt au
belaffen.

Rfieii.
_ Qritifdie Sage in SnDien? Wach einer ßonDoner Mel-
Dung herrfcht in Dortigen leitenDen Rreifen große Senn-
ruhigung megen Der Sage in 3nDien. Sie nationaliftifche
Semegung mache rafche äortfchritte unD Drohe. in eine ge-
ährliche QIgitation außguarten. Man ert’Iärt, Daß. eä Sug-
ianD zur Seit an fähigen ßenten mangele, um Dieter 58e-
tbegung Einhalt tun an tönnen.

. . .

 

 

ff” guataftropheii in amerina.
eine blamiert melDet Der Sraht amei furchtbare (är-

eigniffe, Die Dielen 6unDerten Don Menfchen Daß ßeben ge-
faltet haben.

vom GrDbebeii 3erftört. _
‘ (Sartago, Die öanbtftabt Der {Republif (Softa Stirn, ift
Durch ein furchtbareß (ErDbeben aum größten Steil gerftört?
morben. Wach Den bißher borliegenDen Stachrichten finD
1500 Menfcheii umgetouinien. Unter Den aerftörten 65e-

bäuDen befinDet {ich auch Der bon Garnegie geftiftete {grie-

Denßbalaft. 8n San äofe (micaragua) murDe Die (Erfchüta

terung ebenfalls berfbürb Doch mar fie Dort "leichter, unD

eB {inD feine Menfchen umgefommen.

Sa Die Selegraphenbeamten in (Sartago getötet mur-
Den unD Die _Selegranhen-Drähte nach San äofe gerriffen
{inD, laufen Die ‘Rachrichten über Daß Unglücf nur fbörlich
ein. (Sartago liegt 22 Qibometer bon San 80% entfernt
auf 1400 Meter .fiöhe unD hat ießt nur 3000 Sinmolmer,
mahrenD fie 1825 ‚Deren 30 000 zählte. Samalä {tanD Die
gemaItigfte _(efrubtion Deä nahe gelegenen Sultane ging-u
ftatt, Der. Die StaDt mit einem üeuerregen iiberfchüttete.
SeitDem i{t (Dartago mieDerholt Durch ©rDbeben heimgefnciht
morDen unD infolge all Diefer Schrecfniffe bertümmert.

2ten Stri'i-flingen geplünbert.
. mach MeiDungen, Die Der 92emnorf SeralD aus Mana-
gua unD Die Sefanthchaft Don (Sofia ERica in Mafhmgton
erhalten haben, {inD Durch Daß Grbbeben etma 6000 Men-
fchen getötet, bermunbet oDer obDachloB gemorDen. (Sartage
ift a'ur fiülfte aerftört unD mirD Don Sträflinaen. Die ihre
_— __...__ ...- -_ -.- ..‑. ..‑‑‑‑ .—
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Sotteä GönaDe i{t groß, er berläßt feinen. Sertrauen Sie
Dem, Der Sie hierher gebracht hat, unD menn Sie eine
{freunDin brauchen, eine äreunDim Der Daß geben auch
manche Slüte an ihrem Sebeugbaum‘e gefnictt hat‚„Dann
fonunen Sie an mein Sera. SlaubenSie mir, auch fur Sie
mirD Daä Sehen noch mieDer SReia geminnenl“

„Saß fann, Das mirD nie gefchehen.“ ° .
„(15% mirD gefchehen, hoffen Sie. Soch feßt brechen mir

ab,“ fagte {Sräulein Mengel. „Sie regen {ich fonft au {ehr
auf, Siebe. Suchen Sie auerft ihren Rörper an {tärfen unD
Dann —— menn Sie mir {päter einmal Shre ßebenßfchicffale,
cShre .Söoffnungen, .‘Qs’hre Bmeifel mitteilen molIen, Dann
la{{en Sie mich berfuchen, Shrem Seifte, Shrer Seele Die
berloren gegangene Rraft mieDeraugeben." _

Sie {tanD auf, Drücfte einen Ruß auf S’iohannaä Stirn
unD berliefz Ieife Das Bimmer. éé

i" ‚....__..__

in. einem"

. blm anern Sage fihon in früher Morgenftunbe tbar
6m} in. eifriger Sätigfeit, {ie hatte {neben einen Stief Don
äraiifein Menael erhalten, Die ihr ißflegefinD bat, ihr einige
s{iefleiDung5_gegen{tanDe für Die geftern angelangte unglüd-
liche Saronin an überfenDen.

„Miemir fcheiiit/j fo hatte Die alte Same gefchrieben,
„geniert fie fich, Sir in ärmlicher RleiDung gegenüber au
treten; Denn fie murDe baID rot, balD blaß, alß ich ihr Seinen
SBefuch auf heute antünDigte. Schicfe mir einige nötige
9301m, liebeß _SiinD unD einen einfachen Doch anftänDigen
anaug fnr unfern Sflegling. leer fenDe mir Daß Se-
treffenDe beborSu fommft, ich Darf ihr vorläufig Den glainen
Der (Deberin nicht mitteilen, um "in nicht an fehr au Demü-
tigen. Sie Unglücfliche befißt la unD man niuß Den-
felben fchonen. Sieh nur erft DiefeB anmutßbolle, fchöiie
unD fo tiefgebeugte (öefchöpf, Dann mirD in Sir Der Munfch,
Diefe gefnictte Slume mieDer aufaurichten. ebenfo lebhaft
eripachen, mie er bei mir erwacht i{t. Soch Daß weitere
UIUUÖIIdfi'.

Sogleich hatte Gba mit ßiIfe ihrer Rammeriungfer
Das notige beforgt. .. (65m fertiger anftäiibiger Dinau Don
fchmaraem Sibet, leafche unD all’ Die alein gfeiten„ Die {o
unbebeutenb erfcheinen unD Doch für eine Samentoilette o

 

 

  

{Eretheit ‚mieDererlan-gt haben, geplünDe'rt. Sri ganz; 8in7
tralamerifa herrfcht große Se{türanng, obgleich Die Qertöße
aufgehört haben. . ..

‑ Grulofion im Bergwerk.
. Sin meiteres fchrectlicheß Unglüct ereignete {ich bei

SBirmin in im amerifanifchen Staat Qlla'bania. bluä
Wemhor mirD Darüber berichtet:

Sie ganae Selegfchaft Der Same—Mine, 145 Mann.

finD Durch eine Erblofion getötet morDen.

2115 Die Staännittagßfmicht eben eingefahren mar, hörte
man blößlich ein furchtbare?» Setöfe. (Eine riefengroße Stich-
flamme tam auä Dem Schachte Der Mine 3. Sleichaeitig
bertünDete eine furchtbare (Erplofion mit lautem SinalI Daß
Unglücf. 3n Der Umgebung Deß Schachteß mnrDe alleß ber-
nichtet. (Ein Mann, Der {ich mehrere Meter Don Der Schqcht-
öffnung entfernt aufhielt, murDe bei Der (Erbllofion getötet.
man Der Selegfchaft, Die aus 45 Meißen unD 100 flieg-ern gut
fammengefeßt mar, i{t beftimmt niemanD mehr am Seben.

l."

'3afumifche StaDt Durch ‘üeuer acrftört.

Ser Morning Beaber veröffentlicht eine Senefche aus
(lobe auf Schau, Daß Die StaDt blomori Durch ein geuer
boIlftönDig gerftört morDen i{t. 8000 Syäufer finD nieDer-
gebrannt, 30000 Serfonen {inD obDnchloB. Ser SchaDen
mirD auf amei Millionen sJSfunD Sterlinggefchagt. (658 follen
16 fßerfonen im {Sener umgerommen fein. Sie Bahl Der
flierleßten ift gro .

— -.. {‘1.’h—.—.o.- ..

Deutfcher Reichstag. ‘
(80. Sierau.) Hzm. Serlin, 6. mit.
2m Der heutigen Sißung murDe Die arbeite Seratung

beß Se{eßentmurfä betr. ausgabe fleinerer ‚mitten in Den
Qonfulargerimtäbeairten unD im Schußgebret Riautfchou
begonnen. Sie Rommiffion hat einen ertitel 2er binano.
gefügt, Daß Die Bulaffung bon blttien bon meniger als
1000 Mart aum SörfenhanDel nur mit Senehmigung. Des
EunDeäratß gefchehen foll. Sin Dlntrag S’IrenDt milI Diefen
ätrtitel Dahin abänDern, Daß Die .Bnlaffnng Der ‚Qlftien
unter 1000 Matt überhaut nicht im. Seutfchen {Reich ge-
{tattet merDen {olL Sn einer aiemlich anßgeDehnten Se-
batte mar Die baltung Der Srattionen geteilt. Sie abget-
gnng gegen Die Bulaffung fleinerer letien an Der Sorfe
machte {ich hauptfächlich benrerfbar. 53er Der QIthimmnng
murDen nacheinanDer alle SBaragranhen abgelehntnebenfo
Ueberfchrift unD (Einleitung. Saß ganae Seien i{t aIfo
abgelehnt. €25 folgte Die ameite SBeratung De; Sefeßent-
murfeß über Die Ronfutatägebühren, Der nach [engerer 98'
batte angenommen murDe.

l
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preußifches abgeoanetenhans.
(66. Sißnng.) Hzm. 25min, 6. Mai.
Saä legeoaneten'hauß hatte heute mieDer_einmal {o

etmaß mie einen großen Sog, allerDing?» nurnn fleinem
üormat. Saß Sau?» mar fehr gut befeßt, auch Dientribunen
maren ftart gefülit. Bur SerhanDlung {tanD nnmlid) Der
antrag äfhrenß unD Senoffen auf

sBerfchiirfung Der (Siefchäftßorbnung.
Sie Se{chöftßorbnungätommiffion hat Den antragnbac

hin abgeänDert, Daß im {falle befonDerB grober, Die 31311th
Dee öaufeß {chäDigenDer Serleßnng Der Sanuiig Der Sca—
{iDeut Daß Siecht erhält, Den legeoaneten fur Den Dieft
Deä Sageß Don Der Sißung außanfchließen. bluch fann auf
Sorfchlag Deß fßräfiDenten Daß Sang ohne Sefnrechungu Den
illbgeoaneten auß Dem Sißungßfaal unD Don Den Sri-[innen
augmeifen, unD amar bis aur Sauer bon .fechß, im MieDer-
holungßfalle mährenD Derfelben Se{{ion biß ‚aur Sauer bon
3möif Sißungßtagen. Sem s.BriifiDenten mirD meiter Daß
Stecht gegeben, Den außgefchloffenen bibgeoaneten auß Dein
Sißungßfaal' unD bon Den Sribünen entfernen an Iaffen
{omie {einen Miebereintritt au berhinDern. (Erfolgt mah-
renD Der Sauer Der älußfchließung eine albftimmnng, bei
Der Die Stimme Deß abmefenDen legeoaneten Den alußfchlag
hätte geben fönnen, {o mirD Die blbftimmnng in Der erften
Sißnng nach blblauf Der blußfchließung mieDerholt.

Ser {oaialbemotratifche 01eDner,

bl'bg. 58 or gma nn, gab, nachDem Der Serichterftatter Der
Rommiffion, blbg. 8imm er, {ein Siefercit erftattet hatte,
namens {einer 8rennDe Die (Enttärung ab, Daß fie Die Mehro
heitßparteien nicht hinDern fönnten, Die Sefchäftßorbnnng
au berfchärfen. Sie mürDen Deähalb in Die Sebatte nni
einareifen. um etma aeaen fie gerichtete älngriffe aurücb

c—uo

nötig finD, murDen in eine fleine Rifte gebacft finD’ Dei'ii'
maortenDen .‘Betemubergeben. (Eva marf eilig ein paar
Seilen an c‚5raulein Menael anfß Sßabier, um Diefelben als
Segleitfmreib'en mitaugeben. ‚Samaren nur menige Motte:

„Um ömolf Uhr bin ich bei Dir unD merDe biä amei Uhr
Dort bleiben tonnen. Um Drei Uhr muß ich auhaufe fein, Da

_ Säfar bei unß an Mittag ißt unD ich ihmugerne über nnferen
fßflegling SBericht erftatten möchte. Gba.

Raum hatte Der SBote mit ‚’Brief unD Rifte Daß Bimmer
berlaffen, ale heftig an Der Slocfe Der RorriDortiire gezogen
murDe. Gileich Darauf trat DerSeDiente mit Der MelDung
ein, {Kran Rommeraienratin Simon münfche Daß üräulein

ö" ”Damit? b n3 f'ba a) ü erra t an -- ihre S mä erin u Die
frühen StunDe, maß beDeutete Daß? Cf) g ö kt

Shr .‘öera pochte angftlich, menn nur Dßfar nimtß be-
gegnet mar! .

. .öaftig trat fie in Den Salon. Sie {chöne Rommeraien-
ratin {tgnD am üenfter, ihre SOilette mar untaDelhaft. Saß
meergrune ältlaäfleiD, Der gleichfarbige Sut, Der Daß rofige
9Intliß mit Dem blonDen öaar unD Den großen faltgrauen
ilugen" umrahmte, gaben Der ganaen (Erfcheinung etmaß
eigentümlicheß. Unmillfiirlich Dachte man bei Dem ünblict
Diefer ruhigen 'unbemeglichen 8üge, Diefer {chönen {chmellen—
Den gormeii, Die bon Dem mogenDen Srün Deß Rreppß unD
*lltlaffeä ummnlIt maren, an Die ERiren Der SallaDen, Die
tuhl bis anßßera hinan Den Sterblichen an {ich locl’en, um
ihn mit {ich ‚in Die falte c{flnt au aiehen.

Solch ein Sefühl auäftrahlenDer Rälte übertam (Eva
ftetä, menn fie mit Der Schmefter ihreß Sräutigamß 5u-
gammen mar. .‘öeute aber maren ihr Diefe marmorgleichen
iiuge ein Sroft, Denn mit {olch einem QIntliß tonnte Marie
'01an feine traurige SBotfchaft bringen. Sie lächelte auch.
nlß fie (Ebaoentgegen ging unD in ihr blaffeß blntlih fchaute.
_‚ „Su bift überrafcht, Dqß ich fo früh fomme?’ fagte
ne freunDlich unD aog Daß 1unge MäDchen an {ich auf Das
Sofa. „Su fürchteft mohl gar, Deinem Schah märe etmaß
uaffiert?“ Sie ftrich Gba mütterlich betubigenb .Die
flßanaen. ..„ ..‚. --‘" ‚„ ..... . „

(Eortfeguiig folgt).

 



auweifen. Die1“an'titglieber feiert C W ' Üfih‘fo f? Gift" aufgaben itTib 58605?!th 611d) 512i fehlei';
wufit, Dah fie troh aller *Brobotationen niemals eraw
laffung an einem ‚Derartigen ßor ehen gegeben haben, bafi
Die ilntragfteller in Mahrheit bie mehr nur Den 8wec! bero
folgen, Die wenigen wirflichen ßolfßbertreter im abgeorba
netenhauß nieberlnübpeln au tönnen. SDie fooaialbemqtratio
ichen MitglieDer ertlären, Dafs fie allein ihren Mahlern
für ihre .öanblungen Derantwort ich finb, unD bafi fie fich
möge befchloffen werben was Da wolle, auf feinen {Soll
Dabonabbringen laffen werben, ihr Manbat in Dem Smm
außauiibew wie eß ihnen Don ihren Mählern ubertragen
worDen ift. _ .

Det Sprecher Der aonfrrbatirem
il'bg. D. SDittfurt, erflärte, eB hanbele feineßt'oegeß um
ein blußnahmegefeh. ‘SDer ßorfchlag wenbe fich gegen Die
ßarteien Der ERu-heftörer unD 8erächter Don ©itte unD blu-
ftanD. Reiner'habe Das iRecht, Die Situhe DeB öaufeß au ftö-
ren. 23m1 Den 32 Danungßrufen, Die hier im öaufe in
Diefer geffion erteilt worben finb, entfallen allein 29 auf
Die gosialbemolraten, in Diefe 29 DanungBrufe teilten fich
Die fechß ©oaialbemofraten brüDerlich, fie haben Damit fe-
Den Sielorb gefchlagen. SDie ßerhöhnung unD ZBefchimbfung
Diefeß öaufeß als eineß „Strrenhaufeß“, alß einer „(röchachero
rinb SZröDelane" müffe enblid) ein Grube nehmen. SDii
perren fegen fich über alle Dtüiffichten “hinweg. {für fie bec
Darf eß eineß Bipangeß, unDjtmr eineß recht fräftigen
8wangeä. Snawifihen war ein

sllntrag {Horten (8tr.)
eingegangen, wonach ein Silbgeorbneter nur für Den Stieft Der
betreffen-Den (61an außgefchloffen unD auß Dem ©aale unD
Don ‚Den Sttribünen entfernt, nicht aber für längere 8eit auß-
gewiefen werben fann. leg. fltoeren (8tr.) begrünbeti
Den blutrag unD. führte auß, Dafs in Der württembergifchen
Rammer Diefe (Einrichtung fchon lange beftehe. (Die fei Dort
mit Den ©ttmmen Der gogialbemofraten unD Der fortfchritto
lichen Ql-bgeorbneten angenommen worDen. iillIe QIngriffe
gegen Die Mehrheit Diefeß ‚Daufeß träfen alfo augleich auch
Die (äogial'beniolraten in Mürttemberg.

blbg: 58 o i ßln (natl.) bebauerte, Dafa Die 6oaialbemo-
traten Die lIrfache an Diefem’blntrag gegeben haben. Megen
eingelner SEorlommniffe_5Beftimmungen an treffen, Die über
turg ober lang Dom wieDer geänbert werben mühten, fei
aber ‚fehr bebenllich. blbg. iBierecl (frff.) fchlofa fich Den
ilußfuhrungen Deß t’onferbatiben Diebnerß an. bbbg.
trager (fortfchr. 58D.) unD QIbg. b. Saabaeweßtt
(Sliole) fprechen fich fcharf gegen Den antrag auß. blbg.
29 o r g m a n n legte noch einmal Den foaialbemofratifchen
Stanbpnnlt Dar, Dann ging ein älntrag auf ‘

namentliche sllbftimmung

ein, Der angenommen wnrDe. Der Rommiffionßantrag, Der
benfllußfchlufg eineß Mitgliebeß für Den {Heft einer Gihung
3ulDbt‚_ wurDe angenommen. Die weitergehenben bluträge
über Die iluäweifung auß Dem öaufe unD Don Den Eribünen
fur fechs begi'ehungäweife awölf ©ihungen wurben ent-
inrechenb Dein Bentrumßantrag abgelehnt. SDie leänberung
Der. ‚S ("36 Der Giefchäftßoanung iourDe mit groher Mehrheit
beichlofien. SDaofur (alfo für Den blußfchlufi, aber ohne Die
illuswenuna) ftunnite auch DaB 8entrum. SDagegen ftimm-
ten Die bi'ationalliberalen, c'5reifinnigen, gogialbemohafen
unD 530an -—— ‚Sieranf vertagte fid’) Das .öauß.

. .‚-..:'a.;ul—"

Eof unD Gefellfchaft.
im Dentfctfc .‘iironnring feierte am üreitag feinen 28.

DSeIiuriStag. <Die 6mm *Botäbam aeigte auä Diefem blu-
lafs reichen {flaggenfclnuum 91m frühen Morgen brachte
nach Den Sl11ł5miēff811 Der Matrofenbibifion ein ©änger-
torps auß Mannfchaften Deß erften ©arDeregimentß, Das
JOll Der Mufiltapelle Deß Diegimentß Gjarbeabu-Storbß be-
gleitet war, Dem Rronnrinaen im Marinorbalaiß ein
ätänbchen Dar. SDie ftäDtifchen Behörben sISotfäbamät über-
reichten eine Gflüclwunfchabreffe. Gßegen 11 uhr ‚ftatteten
iie in iBotßDam anwefenben Mitglieber Der faiferliihen
Familie Den Giratulationßbefuch ab. silm abenb fanD im
Diarmornalaiß eine üamilientafel ftatt.

. ‘Brinaeffin äeinrich Don ‘Brcufien ift Dom FBefuch ihren
äweften Der (Erofafürftin ©ergiuä, auß MoB-tau ‚in
3arftofe ©elo eingetroffen unD wurbe am Dahnhofe Dom
Raifer unD Der Raiferin Don Stuhlanb empfangen.
— SDie 58ermählnng Des SBringen CSyriebrich ‚Milhelm

Jon sIßreufien mit Der sfSringeffin ngathebon Statibor nurD
ymch Den leisten SDißpofitionen am 8. Sinn im Elteuen malaiß
gefeiert werben.

w“.-

..wir unD Der Komet. *
7' Mie bor einigen Singen aus ©reenwich gemelbet wurbe,
haben genaue neue Siechnuugen, Die fich auf flieobadnungen
uon QInfang gebtember biß in Die neuefte Bett ftühen,
DaB folgenbe überrafchenbe (Ergebnis gehabt:

(Ein Qtorübergang DeB Rometen bor Der gonnen-
'fcheibe wirb nicht ftattfinben unD Die (Erbe wirb Deu
öchwang Deß flometen nicht Durchwanbern.
SDiefeMitteilung fteht in auffallenbem Miberfpruch au

allem bißher Don Der aftronomifchen Miffenfchaft über Den
Rometenunb feine iBahn Giefagten. 6te ift auch geeignet,
Beunruhigungen herooraurufen, inbem ängftliche (bemüter
nun Den ilftronomen, Die fich fo wiberfnrochen haben, gar-
mchtß, Den llnglüclsprobheaeiungen umfo mehr glauben
werben. 58er Miberfnruch awifchen Den anfänglichen unD
Den neueften Qiahnberechnungen ift aber nur fcheinbar. SDie
.berren Der Gßreeuwicher Sternwarte (Eowell unD (Srommlen
haben ‚auß Den flieobachtungen Der früheren Grfcheinungen
Die Betten Der Mieberlehr DeB Sallehfchen Rometen unD Die
Drte, welche er einnehmen wirD, berechnet unD Der berechnete
Drt ftinimte am (Entbeclungätage, am 11. gentember, mit
Dem Qieobachtungeorte auf fieben fliogenminuten überein,
eine ©enauigteit, Die man laum erwartet hatte. SDaB Diefe
iltechnung aber nicht Dollftänbig ftimmte, hatte teilweife
feinen (SJrnnD Darin, Daf; Die_beiben ©erren fich ilbfüraungen
in Der Siechnung, aljo lleine Ungenauigteien, erlauben
muf3ten, weil Die Drei äahre in älnfpruch nehmenbe {Rech-
nung fonft nicht rechtgeitig fertig geworben wäre. SDie
sRechnungen Der ©erren hatten Den Bwecl, Den Drt Des Ro-
meten fo genau als möglich lennen au lernen, um Den
Rometen, fobalb er genügenb heII geworben war, anfan-
finben. SDen genauen ßauf währenb feinerßrfcheinung
lonuteu aber Die iBerechnungen nicht eben, weil Der Qomet
Der (Erbe ungemein nahe lommen olIte. aur 8eit Der
antbecfung war Der Romet 525 Millionen Riloineter Don
Der Sunne entfernt, unD am 18. Mai wirD er 25 Millionen
Rilometer entfernt fein. (Er war alfo am 11. gebtember
21 mal weiter Don Der (Erbe, als er am 18. Mai fein wirD.
Der {Kahler Dom 7. Mai wirD fich Daher bergröhern, Der,
wenn wir nun eine beiläufige ©chähung anftellen, auf 7
Minuten mal 21 = 147 Minuten = 21/2 Girab anfteigt.
um Den Rometen verfolgen au tönnen, wäre eine neuenibe-
rechnung, Die fich auf bisher gemachte iBeobachtun en ftuhen
fallt nicht notwenbia. weil Die leichte (Erleun arteit im

fi

 

haften bhemeriben ftetß möglich macht unD ‚befonberß Dann,
wenn er Dem freien bluge fi tbar geworben ift. michtßbefto-
weniger wurDen auf GSrun Der SBeobachtnngen Dom 11.
gebtember bis 6. Sliobember neue Elemente berechnet, unD
Da ftellte fid) heraus, Da Der Roomet genau gentral. über Der
Sonnenfcheibe Dorübera ehen muffe. ‚ilber auch Diefe mech-
nung fing an abguweichen, unD fo ift es nicht unmöglich,
Dafa eine neue Dahnbeftimimung gemacht wurbe. Die ergeben
hat, Dafa Der Romet Doch nicht Dor Der Eonne Dornber-
aiehen wirD, unD Dafa es fehr fraglich wirD, ob wir Den
Rometenfchweif, Der auch gana bebeutenbe Duerfchnitt-
Dimenfionen hat, Durchwanbern werben.

SDiefe llngenauigfeit Der Siechnung ‘läfat aber Durchaus
nicht auf eine llnrichtigleit De?» slirinaibß fchliefien. Göre
hat ihren ©runb Darin, Dah unfre tbeobachtungen eben nicht
Den abfoluten GSraD Don Gienauigteit haben, wie es not-
wenbig wäre. Echon allein Die bielfach unregelmäßigen
üormen Deß Ropfeß Deß Rometen laffen nicht mit gicherheit
Deffen €chwerpunft finDen, unD feDer SBeobachter wirD biel-
leicht eine anDre sBartie Des Ropfeß hierfür halten. (56
ift aber llar, Dafi Derechnungen, Die auf Qieobachtungen
beruhen, Die eigentlich nicht Demfelben iBunft gehören,
fehlerhafte Sliefultate _eraeben. (Ein weiteres Moment ift
aber Die Ungenauigfeit Der flieobachtungen felbft. (Es gibt
bei ieDer Deobachtung c.‘y’ehlerqiielIen, Die berücffichtigt wer-
Den müffen. Diele lennt man eben noch nicht. Sie länger
Die 8eit awifchen Der erften unD Der lebten Diefe Siechnung
benühenben EBeobachtungen ift, ein um fo größeres ©tüd
Der Rometenbahn hat ‚man Derfel-ben entnommen unD um
fo genauer werben wir Den noch nicht beobachteten Steil
Durch Siechnung retonftruieren tönnen. (53 wäre gewifs
fehr wünfchenswert unD auch möglich, Die Dahnelemente,
lene Siechengröfsen, Die aur tBorauäberechnung Des 6tanDe5
Des Rometen notwenbig finb, öfter?» an berbeffern. 2lber
eß reichen nicht immer Die äilfßlräfte unD Die Mittel Daau
auä. (Die würDen Daher Die Dorauäberechnuugen auf neue
Girunblagen erft Dann geftellt, wenn Der Romet auf Gjrunb
Der unrichtig geworbenen (einhemeriben gar nicht mehr ober
nur fchwer aufgufinben wäre. 65 war alfo fein anlafg
tiorhaubeu, Die fßahnbeftimmung mit .‘öinauaiehung Der
lehten flieobachtungen an wieberholen. cDie außergewöhn-
liche 2lnnäherung an Die (Erbe uni Den 20. D. herum bringt
eß mit fich, Dafs fchon geringe Dienberungen Der (Elemente
große Elterfchiebungen Der icheinbaren SBahn am .föiiumel
hervorrufen unD Daf; Deuiöufolge Der Siomet nicht mehr vor
Der Sonnenfcheibe Daffiert unD Die (Erbe auch nicht mehr
Durch Den Rometenfchweif ‚Durchgeht. Menn Dem nun wirf-
lich fo wäre unD Die Sliachricht auf realer SBafiä beruht, Dann
mogenoangftliche Gieniuter noch ruhiger fein alß bißher, unD
nur Die i’lftronomen werben bebauern, Dafs fie um ein
felteneß SJihänomen aeloinnien finb. ”

 

—

aus aller wett.
(Ein blutiger Siamnf im Birtuß. Ein eigenartigeß 6e-

fecht, Daßnfunf Menfchen Das ßeben foftete, fnielte fich in
Dem rumanifchen Drte SBoti ab. SDort gaftierte Der Birluß
Des Sihflreltorß Sohann ©ora3fiß. SDie bunten Roftüme unD
Die fchonenjßferbe Der: fa'hrenben fliolfeß wecften Den Sieib
Der toalachifäien Drtßiugenb. Bwanaig PBurfchen rotteten
fich aufammen unD uberfielen Den 8irfu3 turg Dor 58eginn
Der tBorftellung, um Die s.foerDe unD Qoftüme au rau-Den.
Spaß 8irfu3perfonal fehte fich aur Mehr, unD eß entftanb
ein regelrechteä Defecht, bei Dem reichlich ©chüffe auäge-
taufcht wurben. {Sunf tote unD Drei 6chwerberwunbete
blieben ‚auf Dein sBlase. unter Den Gßetöteten ift auch Der
8irfu6bireltor.

(Brofie finngerßnot in EBerfirn. Mitteilungen, Die in
Berlin lebenbe ‘Berfer aus flieheran erhielten, berichten über
große äungerßnot in Der öauptftabt sBerfienß. SDaß iBolt
iturmt Die iBronuDen. auch im übrigen ßanbe herriche
Dunaerßnot Deren t‘folaen nicht abaufeben leien. ‚

EDie äurcht bor Dem hallenfchen Qometen nimmt in
weniger aibilifierten ßänbern unheimlich groteäle {formen
in. C60 wirD auß QSufareft gemelbet, Daf; eine aus 12000
terfonen beftehenDe iBroaeffion in ‚‘Begleitung Don 30 Qßeift»
.ichen in 30 Grrtragügen Don iBufareft nach SRom reift, um
vom ißabft 66m3 Dor Dem iöallehfchen Rometen an erbitten.
“Die S‚Broaeffion wirD in Diom am 10. Mai eintreffen.

bochwaffer in Defterreich. mach Melbungen auß Mien
hält in Der SDonaumonarchie Das Siegenwetter in unge-
fchwächter Meife an. SDie SDonau ift in rapiDem ©teigen
begriffen. Bahlreiche Drte finb bon einer .‘öochwafier-
fataftrobhe beDroht. iBom gemmering unD Der Star wirD
fortbauern-Der orfanartiger 6chneefturm genielbet, Der icDen
iBerfehr hinbert.

SDurch Shnamit getötet. {fünf beim Mittenwalber
Stiahnbau befchäftigte 21cbeiter wollten in ihrer SBaracfe
Ennamit auf Der ©eerlatte erwärmen. SDas Sbhnamit
ernlobierte unD fegte Die ßaracle weg. 2er fünf warben
Dichtbar berftümmelt unD waren fofort tot.

SthagenDe Metter. mach einer Melbung aus Elfen
a. muhrhat fich auf Der Dort benachbarten Beche „öern
innnn“ eine fchwere ürblofion ichlagenber Metier ereignet.
Sieben ‚‘Bergleute wurDen Dabei fchwer berbrannt.

iBerhaftung. DeB ifiarifcr Mäbchenmärberß. (EnDe
{Gebruar waren infBariß ßeile einer aerftüclelten 2eiche ge-
iunben worDen, Die als Die ingenbliche sliroftituierte (ilife
Baiibainme feftgeftellt wurbe. Eliunmehr ift eä Der SBarifer
’Boligei gelungen, Den Urheber DeB Derbrechenä au entbecfen.
Der ‚MörDer, einofliagelöhner namenß (Sharles üerDinanD,
ift ein wegen Diebftahlß bereits mit SDeportation borbe-
itrafteß ©ubielt. fBor Dem Unterfuchungsrichter geftanb er,
DaB ßerbrechen begangen au haben, um Die SDirne au be-
rauben.

. (Ein (Srfinber im Gicfängniß. (Erft lürglich wurbe Don
einem amerifanifchen Buchthauafträfling berichtet, Der fo
grofae Begabung geaeigt hat, Dafa fich hochftehenDe SISerfön-
lichteiten für feine SBegnabigung Derwenbet haben. Sieht
mirD aus 9iewhort fchon wieber Don einem GBenie berichtet,
Das hinter Schlofg unD Stiegel fiht. {Srih iöoffmann, ein
Deutfcher, Der im 8uchthaufe in.6t. Duentin eine (‚wem
iährige ©trafe berbüfst, hat fich. eine (Crrfinbung patentieren
laffen, Deren Sliuhanwenbung Die älnsahl Der Gifenbahnunn
fälle au berringern imftanbe fein foll. g

-— 3n SDecagebille bei Iouloufe ftiiraten Drei
'‚Bergleute infolge Weihen; Des 6€ll€3 mit Dem üörberforb
in Die tiefe. Bwei wurDen getötet.

. -— fBei einer Hebunggfahrt auf Der Eimmat finD nach!
einer MelDung aus Bürich hier SBerionen ertrunlen.

'Dermifchteä” _.
.⸗.. . .„_„„„.„.„. "l

. Qeiml‘ehr in: (Elternhauo. fliicht immer tbirD, lbie er
Die SBibel fchilbert, Dem verlorenen Sohn bei feiner ‚Deimn
fehr, ein Rolli gefchlacht, fonDern Diefe DolIgieht fichäeiureilen
m mel ruhigeren gormen. 6o berichtet man ein fchicht-
hen nur morffhire, Das begeichnenb ift für Den (Sharafter
ier Dortiaen SBebölleruna. Ein tunaer Mann. Der fidi fünf

’WWTMFEE
lehrt n feine

 
 

Wii'lluftralien he'fi'titiüötriebeif fallt e.‘
ßeimat nach üortfhire aurücl unD fommt gana

inerwartet unD unangemelbet n feinem ©eburtßort an,
tucht Die elterliche Mahnung ‚auf unD tritt ein. 59er Sliater,
feraDe mit Dem üeuer befchaftigt, blid’t auf unD beinertt:
‚Qolla, 3unge,.bift Du’ß?“ unD ruft Dann: „Mutter, unfeq
lBilhelm ift wieber Dal“ Sliun erfcheint Die Mutter, gen
gaben‘wegß Don Der Mafchtüehe fommenb, unD faat an Dein
ange Derlorenen 6möfalinge: „92a, fCDIecht fiehft Du ia nidit
iiigi aber warumb mibifatö Du Dietnnbgerabie aß mag 3u-

.. ommen, wo _u o wer , „ mr .. ro 0
Miöe haben" . éi p::.;.FIL|Z;:.;.‑ ...'u;.._=..='-» ‘ .-_ g „3..

Giue Deutfche t{wohne im iBalaiB Dourßon. alle. befon-
Derer (ächiuuct Deß C6ihung5faale3 Der franööfifcheu ‘Benu-
tiertentammer im ätalaiß ‚‘Bourbon in SBariä befiuDet fich
hinter Der 6tatue Rönig ßeinrichs I‘V. eine funftboll au-
fammengeftellte {Etahnenibeloratioiu 9iach Der bisherigen
ilnnahme beftanD Diefe S)etora_tion auäichliefslich aus {fah-
nen, Die Diaboleon I. im _fpanifchen c{s’oelbguge erbeutet unD
Don SBurgoß auß nach iliariß gefanDt habe, Damit fie im Dort
tigen gefehgebenben Römer aur‘DauernDen Crrinnerung an
Die (Strofataten Deß franaöfifchen ©eere5 in Cäpanien aufbe-
wahrt wiirben. (Ein ‚boIIeB Sahrhunbert haben nun Diefe
Rriegßtrophäen im 6i3ung6faale Des üSalais Qioiirbonß ge=
hangen, ohne Dafs man fie näher betrachtet oDer auf ihre
fiertunft geprüft hätte. Qrft in Den leisten Monaten, alä
man Die üahnen nach SchluB Der Sianunern für eine Drin-
genD nottvenbig geworbene (röäuberung Dom bisherigen
[Nahe herabnahm, hat man fie hiftorifih genauer an beftim-
men berfucht. SDa'bei hat fich nun aur' allgemeinen lieber-
'rafchung heraußgeftellt, Daf3 Die. biäherige blunahme, als
feien alle Diele i‘fahnen im. fbanifchen firiege Don Den ä‘frana
sofen erobert worben, irrig gewefen ift; Denn Don Den 54
äahnen, auß Denen Die SOeforation befteht, finb nur.44 im.
nifcher ©erlunft, Dagegen ftammen neun aus 3tal1en,_nor
allem aus Dein firiege gegen Sieapel, unD eine ift Deiuichen
LIrfprungB. Mie eine anigeftelIte Unter'fuchung ergeben hat,
ift fie eine 6iege3beute Der fliranaofen auß ‚Der Cächlacht Don
ilufterlifs, wo fie bei einem Sturmangriff frana'ofifcher
Dragoner einem öfterreichifchen ©arbereginient entriffen
Durbe. f

(Ein neues hilfßmittel Der Siriininaliftif. SDie Rrimi-
naliften finb in ihrem Siamtife gegen Die Derbrecher um ein
neueß Mittel bereichert: iBertillon hat einen geiftreich ton-
ftruierten blbbarat erfonnen, Der beftimmt ift, Den genauen
QIiifwanD Don Muälelfraft an meffen, Die ein (Einbrecher bei
Der ©prengung Don Siüren ober (6chublaben entfaltet hat.
Der le'narat befteht aus awei Stöhnamometern; Der erfte,
Der ‚bertital angelegt ift, Dient aur Meffuna Der ‘iörncfeä‘, Der;
weite, horraontale, aur Meffung Mr? 5510325. ‚‘Bisher fonn-
ten Die Cäpuren an befchäDigten Möbein unD 65eräten nur";
unbolllommen gebeutet werben; mit fiilfe DiefeB neuen
ilpparateß wirD es möglich, Den genauen firaftaufwanb au
regiftrieren unD Damit gewinnt Die sBoliaei nicht nur wefent-J
liche QInhaItsnuntte zur {Tiefonftrultiou bei; ganaen 53er;
brechenßßfonbern auch beDeutfarne fiiiiweife auf Die. färbt}:
lichen c{fahigl'eiten De?» ßerbreiherß. 58er lebarat, Der auf.
einem fleinen Dreiectigen Siifchchen montiert ift, wirD auf:
Der Deraeitigen flirüffeler Meltanäftellung aum erften Male
öffentlich geaeigt werben. -

Schöne, starke Zähniben.
bainßberg bei Dreßben, SIllter iBahnhof 1, 31. Mai 1908.

„biochbeui mein Iöchterchen Derfchiebene Mittel ohne (Erfolg gar
braucht hatte, unD es befonberß Den gewöhnlichen Bebertran nicht tier-
tragen lonnte, Derfuchte ich ee fchliefilich mit Grottß fiebertranuümulfion.
8d) war glücllich, Dafi Die Sileine Daß iBräparat fofort gern nahm unD
feste Daher Deffen (äebrauch eine geitlang fort. 23er (Erfolg war offen:
tunDig, Denn Daö Siinb betam nun eine {Reihe fchöner, ftarler ßähnchen,
e; wurDe lebhafter unD träftiger, unD fein 5.)l11§eh011 ift in feber sBes
giehung ein gufriebeuftellenbeß unD rofigeß geworben Saß Stinb, Daä
Dorher nie fchlafen wollte, betam einen ruhigen €chlaf, Der lepetit ift
Dorgüglich geworben, unD ich will nur noch erwähnen, Dafi ihm Die
(Emulfion fo gut fchmeclt, Daf; eß immer noch mehr DaDon haben will.
Die Sileine ift nun beinahe 7 Sahre alt. Cbnrd) Shre Scottß (Emulfion
fiuD wir Der Sorge um unfer citbchterchen enthoben, Die wir Drei Sahre
lang um eß hatten.“

 

igeg.) berniann SBraune.

23ei Rinbern, Die nicht recht gebeihen
wollen, anrüdgeblieben unD gart finb, be=
günftigt Der in Grotts QEmulfion enthaltene
Sofoten (Diorweger) Bebertran Das rafche
Machstum träftigen üleifches, währenb Die
mineralifchen 6ubftan5en bei Der 23ilbung
weißer, ftarler 3ähnchen oorgügliche Dienfte
leiften. üür Die echte (Scotts Gmulfion bürgt
Die befannte Schuhmode — Der üifcher mit
Dem Dorfch ——, worauf beim Diintauf ftets
au achten ift.

6cm! (mulflon wirD von an! aucfdiliefiltch im groien verlauft, unD iwar nie lofi
nach Gewicht ober Mai, fonbern nur in Derfiegelten Driginalftafcben in Ration mit
unferer Cihuhmarle (ütfcher mit Dorfch). 6cott a Bowne, G).m.b..b.‚ üranlfurt a. M.

ßeftanbteile: Ecinftcr Meb’ inal-flebertran 160,0, nrima (Elmerin 50,0, unter.
vhoiphorigfaurer kalt 4,8, unter» ornhorigfaureo Natron 2,0 pulr. Iragant 8,0, feinfter
am. Gummi uulr. 1,0 De ill.tlBaffer 129,0 illlohol 11,0. Öiergu aromaiifche Gmulfion
mit man, Manbel- unD aultheriaöl f: a
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{für Die Siebattion verantwortlich: 9iob. Stiefel), Marmbrunn.
brucl unD iBerlag:

ßuchbruclerei Der „Marmbrunner ‘Jiachrichten".



Freitag, den 6. Mai, abends 111/2 Uhr, ver-

schied sanft nach langen, schweren, mit grosser

Geduld ertragenen Leiden, meine herzensgute
Gattin, unsere treusorgende Mutter, Schwägerin

und Tante

trau Berta Krabel.
Dies zeigen schmerzerfüllt an

llie iranernden Hinterbliebenen.
“'armbrunn, Berlin-Schöneberg, den 8. Mai 1910.

Beerdigung: Dienstag, den l0. Mai. nachmittags 23 Uhr.

  
I Kreuzsiern

<+>M

in \\ürfeln zu I0 Pig. iiir 72—3 Teller.
.Iulitnnt. lttis, ICrhs, ih'iiiiikti'ii, (‚irrsten usu

 

Vli lc Sm'tcn wie Tupioka-
ln frischer Ware

stets zu haben bei (‘aul 'I‘se'hauldel, lnh: l’aul Rasch.
(‘alonialmiren und inlikntessen, “armbruun, Hermsdori’erstr.

Neu: MAGGIS Rtunford- und Hausmachersuppe.

Gresse Huktien!
3m freitvilligen Qqutrage merhe id) Dienstag, hen 10. illiai cr.,

vormittags 10‘ , um, in imartnbrunn im (haftbof „aumfthtvarsen Stoß“ :

1 icfelinftrument, 3 Qahetttifchq 2 Eliegale, 1 Sieben:

fchranf mit gehiebefenftern, 1 eifernen Dfen tttit SR'o'hre,
2 eiferne Qßafchtifche, 2 gute eif. mefortnsääettfteflett,
1 hto. mit Wichtige, iliuf'gbaum: u. Mahagonizgpiegel

mit llnterfatg wimdrmorplatten, 1 Mahagonisgpiegel
(Qriftaflglde) mit gebränfdien, 1 fedßecfigen iliuf}:
hautntifci), 1 illiahagonisiliäbtifd), 1 Sileiherfchranf,
1 Romohe, 1 gebrehte Qßiega 66min, Sileihunge:
ftiicie, Wippeßfachen u. v. a.

meiftbietenh gegen 8argahlung beftimmt verfteigern.
Qllle Sachen finh gebraucbtunh tönnen ‘E, Stunhe vorher beficbtigt werben.

Johann Goerlich, breit. uretä-ilnlttlnntttor
birfchberg, mrvmenahe 7. Iclefon 404.

fertigt fcbnell, fauber unh billigft --

SBifttetrStarten einemher „Warmbrunner machrihten“.

i Theodor Liter ‘“ """°"'“°"°'ßabnhofltrahe 69
Qleltefles Leinen- unh Wäsche-Gefchäft am plage fett (8-22

.1 empfiehlt nur beffere waren bel’annt .— l'eell billigst. q

"——“rf- iBrvrnhte unterttgnng in: eauie. 22-———-—“
Spegiell Duerhemdeu ftetß Neuheiten in flSiqne.

gutfif;s__e___nhe Beinen unh fein bunte.

' Krawatten, Kragen, Manschetten, Chemisetts, Hemd-Elnsltze, 1:51 "
Beibbinhem untertleiher unh Ütrtimhfe. alle Weiten!

Scannen unh Rtnhertväfdfa einfache auch elegantcftc
ttnterröde, gfldcrc‘cn' annimmt, glattem,
©0911“. Neuheiten. Carhinen.
Leinwand unh alle Stoffe anr 5u6ftattung. alle Breiten

Slitthtväidtc. banhtüfiev, Bett- unh Schemata", Sonnenrad)".

n 6heaialität: Steppdecken, Sehlafdecken. w

mtitgliev hee mabatt-zparvereinß.

0riftntlitln itehtnnnnttunftnlirllr
birfchberg, Schmiehebergerftraße 8 a.

-— -—- Unentgeltlicbe SRaterteilung in Unfalls unh Snvalihenfacben -——— ———
— fotvie allen fonftigen fliehtsangelegenheiten. —

—————— Sprechftunhen 9—1 unh 6-—7‘I, Uhr — -— — — -— .-
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fomie

wehnungs - Uermietungs - Plakate
ftets vorrätig

Buchdruckerei der warmhrunner nachrichten.
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ver qunh .
SBei (Entnahme von 5 ‘th.‚ 5 ißfg. billiger, alfo

CDaau 5% ‘Rdbattmarien

illiithin tvftet has ßfunh noch
Lßiittftigfie Offerte für betete, ‘Benfivnaie, tiogierbäufer unh fonftige größere Eierbraucher.

*Berbraudier iöuneu hiefe Offerte attßrti'tßen, inheut fie hie JBare in einöeine ‘ßfutthe pariert iaffeu unh utit iBetaunteu
teilen —— flBieherueridufer erhalten (igtrapreife. — 3d) biete reinichmedenhe, nur „man geröftete tiiiare, iui
(hegetiiah 5a vielen iterfanhgrichäitcn unh prahlerifchen Staffeeeüilial eicbiiften, welche hen itaffee mit 3uder— vher
Beitnglafttren befduveren. -—— sJiaci) auBtvdrtß tritt an Stelle bes Rabatte rantveßieferintg beim ‘iSoftbeguge von 45', Stile.

Waldemar Zimpeh ißurmhrnnn, Steinenitruhe 20
Irste Warmbrunner Heissiui't-Rösterei mit elektr.

Filiale: Herischdori‘, Stadt Beli‘ort. Verkaufsstelle: Geschw. Arnold, KOllIII.III'i‘Iigt‘St'h., Schlossplatz.

0000000000000000000000000

Kaffeemitetß friid)!
Üiart 1.10 1,30

1,15 1 ‚25
1,40
1,35

1,60
1,55

1,80 2,00
1,75 1,95

I,I0 I,I9 I,29 I,48 I,67 I,86
Celbft tleinere

Betriebe und Exhnustorkiihlnng

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0000000000000000000000000

(hineflßobuung
2. titage, neu renoviert, 4 3inttner, Striche
unh Bubebör, gum 1.3uli, event. früher,
an ruhige Beute 5a vermietete.

L. Katzlan. 8ielbenflraftr i2.

tlnit'"’nnin. noch
zu vergeben.

w. Gärtner, Glattttaler, geritbhvri.

nemte snmr-
Illnasehlne„Krvne“

Görni I. Anhalt, 29. August 1902.
Teile hnen mit, dass ich mit der

vor 7 Jahren von Ihnen hemgcnen Nah
maschlne vollkommen zufrieden hin
Da ihre Konstruktion eine einfache und
zugleich praktischeist, kann ich dieselbe
nur empfehlen.
Lächrötor, Handarbeitslehrerin

w [einein lingerf- Ilh
|0 niaeenine „Kretie“ ‘-

verriegeit die Naht am
"I lade. auch ver- ‘ind

dann. nehmt"
IeIt |0 Jahren Lie-

‘7. ierant v. Pest-, Preuß.
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t. tat:- ‑ mehre n e rero,
‚/-‘ Milit. - ereinen, ver-
in”, sendet die deutsche
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loehnrnip llnger Näh-
nschine,‚‘Krene‘ mit hygienischer Fußruha

iir alle Arten Schneiderei, 40, Ch . 48,
0 Ik..‚ twöchentl. Probezeit. 5 Jahre
atantie Patent- Waschmaschine. —

Baumaschine mit Platte billigst. Jubi-
iiums-Hxatalog Anerkennungen gratis.
Die weltbekannte Nihmascnincn n Fahrrad-
Oroßiirma M. Jacobsuhn

Berlin S.24, Linienvtr. m. (
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Gute Magnnm honum

6neiiehurtniieln
vertauft

M. Schlamm, Ziteerichifi.

Tattfliidd Reicher 'e'iiipf’ehlen
meinengarantiert ungefchrvefci tm
heshaib {ehe befömmlichen unh
gefunhen Cabak. i Iabais-
P etfe umfonit zu 9 pfh.
meines berühmten „förder-
taba! für 4.25 frto. 9 pfh.

. paftorenta’balu. pfeife Po en
3uf.1'511". frio. b.%agbo a-
nafier mit Pfeife, 6 0 freute.

fh. 30ol Canaet unh pfeife
111.7.5 frto. zl(f)jd. firanifurtee

. . ) Canaer mit pfefe rollen franio 10
' .‑ auf litt,gegennachnahme, bitte ansn eben,

'. ob nc enftehenhe Gefnnhheitsp el e eher
“ i _reicfigefdm. l'olspfeife ober enne lange

pfeife crmün Jit.

.Kö ler, Bruchsal
, _ (Buben).‚n Patin“. g"Ietlil'ui'.

1‘ err r n ul er vra
fdfrtibt :.l)mt L:jn von",hner:hw eher:

boit besogenen, nennenswert preiswerten unh hoch
Echt angenehm unh milh fchmedenhen Bauchnabel
in ich fo 3ufriehcn, ‘hnfi tdQJhre Sirma unh Jhre

{ärgerte rche Bedlenung immer reicher weiten
”aneignenwerbe, wie tdi eo ”um Öfters ich: gerne
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Altenn jungenMännern
wird die preisgekrönte, in neuver-
mehrter Auflage erschienene Schrift
des Med -Rat Dr. Müller über das

‚Marie QZezve/n- und

C—S’mmt-nyolam

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrun empfohlen.
Freie usendung unter Kuvert

i'iir l Mk in Briefmarken.
Cnrt Röher, Braunschweig

 

  

 

. Garantiert
. Puma schädlichen

frei von
u, Bonilndtoilan

das beste Waschmittel.

l/1 E Paket15 pkt.  
 

Fahnen Reinecke
Qannevev

Vorotnnbodnrfnnrtlkol.  

iltlitttnn! gar billigen Duelle ilditunn!
Grosoen Lngor in

Herren- und Knaben-Anzügen
Hrbeitskleidern und Wäsche

sowie herren-‚ Bunten. Kinder-Schuhen und Stieieln . .
5a geitgemäfi billigften iBreifen.

Friedrich...„...Mt""" Johannes Dorsch
flBarmbrunn, 3ietbenftraf3e 9.

A.‘AA“AA

Praktisch und vorteilhaft
finh hie von Emil Korb, Hirschberg, fachgemäf; 3ufamtnen=

gefiellten, ftreithfertigen, icbnell unh hart trodnenhen, nicht nachilebenhen

Backe und Oeltarhen
in Biethbütbfen

für Eubböhen, Züren, Eenfter 2c. 2c., in ‘l.‚ ‘l.‚ 1, 2'l, Riloßücbfen,
3a haben bei Berth. Schüller, QBarmbrunn, T. H. Schmidt, ‚beriichhorf.

'vvwvv'v
l" 7mm‑Cbṡqe"Lfixe; m).

Alle neunl
r. ‚ 2 ' ' 1. Unschädlichkelt

 “ i 2. Wohlgeschmack

3. Billigkeit

4. Bekömmlichkeit

5. Bequemlichkeit

6. Haltbarkeit

7. Ausgiebigkeit

8. Reinheit

9. Bewährtheit.
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Alle diese Vorzüge

vereinigt in sich

Kathreiners Malz-

kaffee! Keine Nach-

ahmung und erst

recht kein „lose aus-

gewogener“ Malz-

kaffee kommt ihm

deshalb auch nur.

annähernd gleich.
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delenenheitältnttt

Bilz Nahr-
Heilverfahren

(8 Sänhe)

vollftitnhig nru, mit erlegbaren SZafeln,
für 20 am. ftatt 25 1. au vermuten.

Näheres in her ßeidn’ifthfielle her
„QBarmbruntter Nachrichten“.

W...”

Knape 8L Würk’s

Gutalhntußäoubvuß
Beile! breitenarittel her weit.

Schuhmode ßmiuinge.

====== Sieht 80 ”in. ===n=n
W. Junge, Waldem. Zimpel unh in her
Stiliale in beriidthorb'l‘..H Schmidt,
J. Iehmamt. E. l.mn(bmm: Nnehl’i.

A. Hubrich

Polyphon
faft neu, billig au verlaufen. 8a er:

fragen in her (Befcbäftßftelle her „warne
bruntter snachrichten“.

 

Freundl. Wohnung
im 2. Gtvd mit herrlicher flachem, be-
ftehenh aus 3 8immern, Entree, Studie
unh gabebör an vermieten. ‘Breiß 300 SJt.

obernßertidworf, Billa „Rarie'.

Visilcnlnttn

 

in Bütten und Pastell

Hochelegant!

 

Hochelegantl

empfiehlt

Die Buchdruckerei der
Warmbrnnner Nachrichten.   


